
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.04.2024 (23:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Mitte 1

VfL Woltorf : TSV Rothemühle 
Dienstag, 02.04.2024, 20:15 Uhr

Sieg für den VfL Woltorf in der Bezirksliga Herren Mitte 1

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des VfL Woltorf, als Frank Denecke das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Rothemühle
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Herren Mitte 1 musste der Gastverein in seinem
16. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Neumann / Hoppenworth hatten gegen Praast / Grawunder bei ihrem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Vahldiek / Denecke machten mit Uteß / Stöver bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 11:5, 11:7, 11:4 gegen Fabig / Fabig
fanden Pfeiffer / Herbig von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte Joachim Neumann beim 3:0 mit Carsten Stöver. Holger Vahldiek war in der
Partie gegen Mathias Uteß nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Die richtige Taktik hatte Julian Pfeiffer beim 3:0-Erfolg gegen Herbert Grawunder ab dem
ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatte Jan Hoppenworth beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Detlev Praast ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jan Herbig
überzeugte im Match gegen Tom Fabig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Auf dem falschen
Fuß erwischte Frank Denecke seinen Gegner Clemens Fabig beim eher ungefährdeten Triumph
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der VfL Woltorf nun 11 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Rothemühle nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 14 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RSV Braunschweig II
(VfL Woltorf) bzw. gegen den SV Broitzem III (TSV Rothemühle).

 Statistik:
 VfL Woltorf

Doppel: Neumann / Hoppenworth 1:0, Vahldiek / Denecke 1:0, Pfeiffer / Herbig 1:0 
Einzel: J. Neumann 1:0, H. Vahldiek 1:0, J. Pfeiffer 1:0, J. Hoppenworth 1:0, J. Herbig 1:0, F.
Denecke 1:0 

 TSV Rothemühle
Doppel: Uteß / Stöver 0:1, Praast / Grawunder 0:1, Fabig / Fabig 0:1 
Einzel: M. Uteß 0:1, C. Stöver 0:1, D. Praast 0:1, H. Grawunder 0:1, C. Fabig 0:1, T. Fabig 0:1


